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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

Die Versorgung mit einer schnellen Internetverbindung ist auf der Zielgeraden. Anfang Mai können 
die ersten Anschlüsse umgeschalten werden (siehe letzte Seite). Diese positive Nachricht wird leider 
überschattet von der nachfolgenden:

Nachruf für Hans Moser 

Am 17.03.2011 verstarb unser Ehrenbürger und 
Altbürgermeister Hans Moser. Tief betroffen 
nahm die Gemeinde Hohenfurch Abschied von 
ihm. Gerne möchten wir mit einigen Daten aus 
seinem Leben an ihn erinnern.

Als er 1966 in den Hohenfurcher Gemeinderat 
gewählt wurde, ahnte er noch nicht, dass er be-
reits 4 Jahre später dem aus gesundheitlichen 
Gründen ausscheidenden Bürgermeister Lud-
wig Brenauer im Amt nachfolgen wird.  Über 
25 Jahre hatte er dieses Amt inne, bis er es 
1996 zur Verfügung stellte. Mit 36 Jahren war 
er damals der jüngste Bürgermeister im Land-
kreis Schongau. Er war mehrere Amtsperioden 
im Kreistag des Landkreises Schongau und des 
neu formierten Landkreises Weilheim-Schongau 
vertreten. Im Jahre 1989 erhielt er die „Medail-
le für besondere Verdienste um die kommunale 
Selbstverwaltung“, für sein langjähriges Wirken 
verliehen. 1993 erhielt er das Bundesverdienst-

kreuz am Bande. Hans Moser war von 1990 bis 
1996 Verwaltungsgemeinschaftsvorsitzender der 
Verwaltungsgemeinschaft Altenstadt.

Mit seinem Ausscheiden als Bürgermeister zum 
Ende der Amtsperiode wurde ihm am 4. Mai 
1996 in einer Feier die Ehrenbürgerwürde verlie-
hen. Ein paar Tage später erhielt er die Ehrenbe-
zeichnung „Altbürgermeister“.

In der Laudatio dieser Feier heißt es:
„Ansprechbar war er eigentlich immer:

ob in den frühen Morgenstunden - so ab • 
halb 6 Uhr, bei seiner gewohnten Fahrradl-
Dorfrunde mit vorgespannten Murxl, der 
ihn auch ab und zu unsanft vom Drahtesel 
herunter holte;
oder an den vereinsbezogenen, fröhlichen • 
Spätabend- bis Morgenstunden;
oder auf dem Sportplatz als Rasenmäher-• 
Dompteur;
oder als nächtlicher Party-Überaschungs-• 
Detektiv



2 Schönach-Kurier

und neuerdings auch als Beerdigungs-Spät-• 
heimkehrer.

Kurz um: Er war überall anzutreffen. Und jetzt 
frag ich mich: wann war er eigentlich Daheim?“ 

Sie sehen: Hans Moser lebte für sein Dorf. 

Er kümmerte sich um den Ausbau der Ortstraßen 
und Feldwege. 1970 war noch kein Meter Wirt-
schaftsweg geteert und ausgebaut. Zusammen 
mit den Anliegern und der 
Jagdgenossenschaft meister-
te er diese Aufgabe. Für den 
Schulbus der Hohenfurcher 
Schule baute er die Busgarage. 
Das Einheimischen-Modell in 
Hohenfurch zur Sicherung 
von preisgünstigen Grundstü-
cken ist von ihm eingeführt 
worden. Eines seiner Lieb-
lingsthemen war der Kinder-
garten, für den er immer ein 
offenes Ohr hatte. 

Laut eigenen Aussagen war 
es ein 25 Jahre währender 
Kampf, die Hohenfurcher 
Schule zu erhalten. Durch 
einen Vertrag mit dem Land-
kreis zum Einzug der För-
derschule hat er 1995 einen 
wichtigen Grundstein für den 
Fortbestand gelegt.

Ein weiteres „Kind“ von ihm war die Wasser-
versorgung des Dorfes. Er sanierte die Quellen 
Schwalbenstein und Johannisbrunnen. Er baute 
einen Tiefbrunnen, versorgte die Anwesen am 
Lech. Regelmäßig kontrollierte er alles.

Im Rahmen von sogenannten ABM-Maßnah-
men, renovierte er die marode Friedhofsmauer 
und auch das Dach der St. Ursula-Kapelle. Bei 
der Renovierung des Kapellendaches widersetz-
te er sich auch dem von ihm so oft erzählten Vor-
schlag einiger Bürger: „Schieb di Kapelle doch 
d‘ Kiasgrua na“. 
 
Das heutige Rathaus mit Feuerwehrhaus ist sein 
Verdienst. 

Er veranlasste die Verleihung unseres so schö-
nen Ortswappens, das heute nicht mehr weg zu 
denken ist. 

Hans Moser vollzog in seiner Amtszeit 175 Ehe-
schließungen.
 
Das Ausscheiden aus dem Amt des Bürgermeis-
ters fi el ihm nicht leicht. Immer wieder besuch-
te er seinen Amtsnachfolger und gab Tipps, wie 

man so einiges seiner Mei-
nung nach besser machen 
könnte oder forderte ein an-
deres Vorgehen.
 
Bis zu seinem Tod am ver-
gangenen Donnerstag war 
er praktisch bei jeder Ver-
sammlung der Hohenfurcher 
Vereine dabei, bis vor ein 
paar Jahren oftmals auch in 
Funktionen wie die des Kas-
senprüfers.

Er fotografi erte sein Leben 
lang die Ereignisse des Dor-
fes, was zu einem richtigen 
Schatz geführt hat. Am letz-
ten Dienstag, bei der Ver-
sammlung der Turnabteilung, 
erklärte er mir noch, wie 
sich die Rahmung der Dias 

im Lauf der Zeit verändert hat, bis er zu seinem 
70. Geburtstag mit der Digitalfotografi e begann. 
Er organisierte an diesem Abend auch die Sor-
tierung der Bilder und die Übergabe in das Ge-
meindearchiv, wofür ich ihm sehr dankbar bin. 

Lieber Hans, Dein unendliches Wissen über das 
Dorf habe ich immer wieder erfahren dürfen. 
Sei es bei unserer gemeinsamen Arbeit für die 
St. Ursula-Kapelle oder auch in meinen ersten 
Amstjahren. Vielen Dank dafür.

Die Gemeinde Hohenfurch - wir alle - werden 
Dir ein ehrendes Andenken bewahren. 

Guntram Vogelsgesang
1. Bürgermeister

Altbürgermeister und Ehrenbürger
Hans Moser †



Schönach-Kurier 3

Schönach-Kurier
Informationen der Gemeinde Hohenfurch

Herausgeber und Gesamtverantwortlicher: 
Gemeinde Hohenfurch
vertreten durch den 1. Bürgermeister 
Guntram Vogelsgesang
Hauptplatz 7
86978 Hohenfurch
Tel. 08861 / 4710 
Fax: 08861 / 90797
Email: gemeinde@hohenfurch.bayern.de
www.hohenfurch.de
Text: Guntram Vogelsgesang 
(soweit nicht anders vermerkt)
Bilder: Guntram Vogelsgesang, Seite 2: Archiv

Layout: www.bachtaldruckerei.de
Druck: Verwaltungsgemeinschaft Altenstadt
Aufl age: 550 Stück
Die Verteilung erfolgt kostenlos an alle Haushalte 
in Hohenfurch

Interviewer für den 
Zensus 2011 gesucht

Die neu eingerichtete Zensus-Erhebungsstelle 
des Landratsamtes Weilheim-Schongau sucht 
für die Volkszählung 2011 interessierte Bürge-
rinnen und Bürger, die eine Befragertätigkeit im 
Rahmen des Zensus übernehmen wollen. 

Zum Interviewer (Erhebungsbeauftragten) kann 
bestellt werden, wer volljährig ist, einen Festnetz-
anschluss oder ein Mobiltelefon besitzt. Darüber 
hinaus sind Zuverlässigkeit, Pfl ichtbewusstsein 
und Verschwiegenheit sowie gute Deutschkennt-
nisse Grundvoraussetzungen für die Tätigkeit. 
Außerdem sollten die Interviewer ein sympathi-
sches und freundliches Auftreten sowie eine gute 
Kommunikationsfähigkeit besitzen. Fremdspra-
chenkenntnisse sind erwünscht, denn es werden 
Mitbürgerinnen und Mitbürger aller Nationalitä-
ten befragt. Personen, die haupt- oder nebenbe-
rufl ich bzw. ehrenamtlich Tätigkeiten ausüben, 
bei denen es zu Interessenkonfl ikten mit den 
dem Statistikgeheimnis unterliegenden Zensus-
Befragungen kommen kann (z.B. Versicherungs-
agenten, Mitarbeiter der Finanzämter, Meldeäm-
ter und Ausländerbehörden), dürfen jedoch nicht 
als Interviewer eingesetzt werden. 
 
Die ehrenamtliche Interviewertätigkeit wird ab-
hängig von der Anzahl der befragten Personen 
und dem Umfang des zugewiesenen Arbeitsbe-
zirkes angemessen vergütet. Den Interviewern 
entstehende notwendige Auslagen werden erstat-
tet. Eine Wegstreckenentschädigung wird auf 
Grundlage des Bayerischen Reisekostengesetzes 
gezahlt. Bevor die Erhebungsbeauftragten ab 10. 
Mai 2011 die Befragungen durchführen, werden 
sie hierfür im April 2011 entsprechend geschult.
 
Wer Interesse an einem Einsatz als Inter-
viewer hat, wendet sich bitte an die Zensus-
Erhebungsstelle des Landratsamtes Weil-
heim-Schongau, Jörg-Michael Hentschke, 
E-Mail: zensus@lra-wm.bayern.de oder Tel. 
0881 / 681 - 1166. 
Weitere Informationen zum Zensus 2011 er-
halten Sie unter www.zensus2011.de/ und 
www.statistik.bayern.de/statistik/zensus/. 

Problem: 
Freilaufende Hunde

In den vergangenen Wochen häufen sich die 
Meldungen bei der Gemeinde über frei laufende 
Hunde. Auch wenn dieses aus Sicht der Besitzer 
vermutlich nicht gefährlich sind, so sorgen Sie 
bei den Spaziergängern oftmals für Besorgnis, 
manchmal sogar Angst. 

Seit 2001 hat die Gemeinde daher eine Verord-
nung, dass „auf öffentlichen Wegen, Straßen und 
Plätzen im bebauten Innenbereich“ das freie He-
rumlaufen von Hunden ab 50 cm Schulterhöhe 
untersagt ist. Eine Mißachtung kann mit einer 
Geldbuße geandet werden.

Auch wenn in dieser Verordnung der Außenbe-
reich nicht genannt ist, so möchten wir die Hun-
dehalter eindringlich bitten, auch dort ihre Vier-
beiner nicht unbeaufsichtigt laufen zu lassen. Bei 
Begegnungen mit anderen Spaziergängern sollte 
der Hund zurückgerufen und festgehalten wer-
den. Dadurch verhindern Sie Konfl ike, die ver-
meidbar sind.
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Vereinstermine Frühjahr 2011 – Herbst 2011  

Im Sommerhalbjahr 2011 sind wieder eine Fülle von Veranstaltungen geplant. Bitte beachten Sie 
zusätzlich die Aushänge an den Anschlagtafeln sowie das „Schwarze Brett“ in den Schongauer 
Nachrichten. Alle Angaben ohne Gewähr.

01.04.2011 SVH Stockschützen Beginn Asphalttraining, jeden Freitag 19.00 Uhr

04.04.2011 SVH Turnen Beginn Lauftreff, 18.30 Uhr Drehers Stadl

15.04.2011 Schule  Ramadama, 08.00 - 12.00 Uhr

16.04.2011 Feuerwehr Alteisensammlung, 08.00 - 16.00 Uhr Bräustadl

16.04.2011 Gartenbauverein  Schnittkurs für Obstbäume und Weinreben, 
    14.30 Uhr im Garten Vogelsgesang, Bachtal 6
17.04.2011 Trachtenverein Frühjahrsversammlung, Pfarrheim

24.04.2011 Pfarrgemeinde Osternacht, 04.00 Uhr Pfarrkirche

27.04.2011 SVH Tennis Jahreshauptversammlung, 20.00 Uhr Tennisheim

28.04.2011 CSU-Ortsverband Schafkopfturnier, 20.00 Uhr Gasthof Janser

29.04.2011 Bücherecke Heilkräuter aus Gottes schöner Natur. Gesundheitstees 
    stärken das Wohlbefi nden. Lesung mit Marie Luise Kaiser
    19.30 Uhr, Bücherecke im Rathaus

04.05.2011 SVH Tischtennis Jahreshauptversammlung, 19.30 Uhr Sportheim

05.05.2011 Gartenbauverein Muttertagsbasteln, 15.00 Uhr Pfarrheim
    Anmeldung bei Angi Kuhn: Tel. 900 600
    Pfl anzenfl ohmarkt, 16.00 Uhr Pfarrheim

07.05.2011 Landjugend Maifeuer, Anlieferung ab 08.00 Uhr

08.05.2011 Pfarrgemeinde Erstkommunion, 10.00 Uhr Pfarrkirche

12.05.2011 Frauenbund Maiandacht, 19.30 Uhr St. Ursula-Kapelle

15.05.2011 Blaskapelle Teilnahme am Wertungsspiel
    09.35 Uhr Bezirksmusikfest Hofstetten
16.05.2011 Schule  Musical, 19.00 Uhr Schule

17.05.2011 Gemeinde Bürgerversammlung, 20.00 Uhr Sportheim

19.05.2011 Gemeinde Senioren-Bürgerversammlung, 14.00 Uhr Pfarrheim

20.05.2011 SVH Turnen Beginn Sportabzeichen, Berufsschule Schongau
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21.05.2011 Trachtenverein 60 Jahre Trachtenverein Stoffen, Festabend, 
    20.00 Uhr Sporthalle Lengenfeld
Mai 2011  Schützen  Luftgewehr Gauschießen in Peiting

28.05.2011 Gartenbauverein Führung Murnauer Moos, vormittags,
    Ausweichtermin: 04.06.2011
28.05.2011 Gemeinde Einweihung Kindergarten mit „Tag der offenen Tür“
    ab 14.00 Uhr
28.05.2011 Trachtenverein Preisplattln „Bayerischer Löwe“, Weilheim

29.05.2011 Trachtenverein Huosigaufest, Weilheim

29.05.2011 Blaskapelle Bezirksmusikfest Hofstetten, Gemeinschaftschor und 
    Festzug, 13.00 Uhr
30.05. - 01.06.11 Pfarrgemeinde Bittgänge 

02.06.2011 Pfarrgemeinde Flurumgang, 09.00 Uhr

03.06.2011 Schule  Schulfest, 10.00 - 15.00 Uhr

18.06.2011 Landjugend Poolparty, 20.00 Uhr Löschteich

18.06.2011 Trachtenverein  90 Jahre Trachtenverein Seestall, 19.00 Uhr Kirche, 
    danach Fuchstalhalle

19.06.2011 Pfarrgemeinde Wallfahrt nach Maria-Egg, Peiting

19.06.2011 Trachtenverein Gaujugendtag, 13.30 Uhr Fuchstalhalle

23.06.2011 Pfarrgemeinde Fronleichnam, 08.30 Uhr

25.06.2011 Pfarrgemeinde Pfarreiausfl ug

29.06.2011 Frauenbund Fahrt ins Blaue

02.07.2011 Blaskapelle Schnuppertag, 15.00 - 17.00 Uhr Pfarrheim

03.07.2011 Trachtenverein Gaufest Rottenbuch

03.07.2011 Schützen  Böllerschützenfest Hohenpeißenberg

05.07.2011 Pfarrgemeinde Ullrichswallfahrt

08.07.2011 SVH Turnen Saisonabschluss: Freilichtbühne Altusried „Die 3 Muske-
    tiere“. Anmeldung bei Marlene Oberlechner, Tel. 3853
09.07.2011 Blaskapelle Sommerserenade mit anschließendem gemütlichen Beisam- 
    mensein, 19.00 Uhr Pfarrheim, Ausweichtermin: 23.07.2011
10.07.2011 Schützen  Fahnenweihe Schützenverein Kinsau, Aufstellung 09.15 Uhr

16.07.2011 Schützen  Grillfest an Fichtl‘s Stadl, 18.00 Uhr
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Fundsachen 

Hier fi nden Sie die aktuelle Aufl istung der bei 
der Gemeinde abgelieferten Fundgegenstände:
2 Schlüssel (Metallband)
1 Katzenhalsband mit 2 Glöckchen (blau)
1 Schlüsselbund mit 4 Schlüsseln
1 Handy „Samsung“ rot
1 Tontöpfchen
1 Paar Strickhandschuhe „Thinsulate“
1 Handy „Nokia“
1 Tacho (silber/schwarz)
1 Armreif „Jette“
Der rechtmäßige Eigentümer kann den Fundge-
genstand in der Gemeindeverwaltung abholen.

F ndsachen

17.07.2011 Gartenbauverein Ausfl ug nach Lechbruck „Garten für intelligente Faulpelze“

17.07.2011 Blaskapelle Bezirksmusikfest Stötten, Gemeinschaftschor und 
    Festzug, 13.00 Uhr
30.07.2011 SVH Tennis Jugendtennistag, 10.00 Uhr

30.07.2011 SVH Fußball u. Beach-Party, Ausweichtermin 06.08.2011
  Eishockey
31.07.2011 Trachtenverein Oberes Lechgaufest, Stötten

14.08.2011 Trachtenverein 100 Jahre Trachtenverein Epfach, 
    Aufstellung zum Festzug 13.00 Uhr
15.08.2011 Pfarrgemeinde Festgottesdienst zum Patrozinium,08.30 Uhr

04.09.2011 Trachtenverein Gauwallfahrt auf den Hohenpeißenberg. 
    Gestaltung: Trachtenverein D‘Schwalbenstoaner Hohen-  
    furch. Abgabe der Gaustandarte. 
    Abmarsch: 09.30 Uhr
11.09.2011 Liedertafel Fest am Stoa

14.09.2011 Gemeinde Terminbesprechung der Vereine, 19.00 Uhr

16. - 18.09.2011 Feuerwehr Ausfl ug zur Peitinger Hütte

02.10.2011 SVH Turnen Herbstwanderung

08.10.2011 Feuerwehr Weinfest, Feuerwehrhaus

15.10.2011 Trachtenverein Ehrungsabend, 20.00 Uhr Pfarrheim

16.10.2011 Trachtenverein Kirchweihschutzga

19.11.2011 Blaskapelle Jahreskonzert, 20.00 Uhr Turnhalle

Lust auf Singen? 

Chorsingen einfach mal ausprobieren 

Der Männerchor Hohenfurch bietet unter der 
Leitung von Reinhard Knopp am Donnerstag, 
7. April um 20.00 Uhr im Rathaus (Gemeinde-
saal, 1. Stock) für interessierte Sänger ein offe-
nes Singen an. 

Es kann sich jeder dazu einreihen, mitsingen 
und sich am Gesang erfreuen, denn singen macht 
Spaß, trainiert die Motorik und die gesunde Ver-
bindung von Atmung und Stimme. 
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Bücherei in Hohenfurch 

 
 

1) Wo finde ich die Bücherei in Hohenfurch? 
Im Rathaussaal im 1. Obergeschoss haben wir eine Bücherecke für Kinder und Erwachsene 
eingerichtet. Der Eingang befindet sich im Durchgang bei der Feuerwehr. 
 

2) Wie kann ich Bücher ausleihen? 
Wir füllen gemeinsam mit deinen Eltern ein Formular mit deinen Daten aus, dann legen wir 
eine Karteikarte an, du unterschreibst mit deinem Namen und schon kannst du Bücher 
ausleihen. 
 

3) Wann ist die Bücherei geöffnet? 
Unsere Bücherecke hat am Montag von 18.00 – 19.00 Uhr und am Donnerstag von 16.00 – 
17.30 Uhr geöffnet. In den Ferien ist die Bücherei geschlossen. In den Sommerferien ist jeden 
Montag von 18.00 – 19.00 Uhr geöffnet. 
 

4) Wie lange und wie viele Bücher kann ich  ausleihen? 
Du kannst dir jedes Mal 3 Bücher für 3 Wochen ausleihen. 
 

5) Was muss ich dafür bezahlen? 
Du zahlst pro Jahr eine einmalige Gebühr von 7,00 Euro. Dafür kann dann die ganze Familie 
zum Ausleihen in die Bücherei kommen. Von diesem Geld werden dann immer wieder neue 
Bücher angeschafft. Wir haben auch eine Buchwunschliste für Neuanschaffungen ausliegen. 
 

6) Was kann ich alles ausleihen?  
                  -    Pappbücher für Kleinkinder,  

- Bücher für Vorschulkinder und Leseanfänger  
- spannende Geschichten für Mädchen und Jungen  
- Musikkassetten und CD`s 
- Videos 
- Erwachsenenliteratur 
- Nachschlagewerke 
- Reisebücher     u. v. m. 

 
7) Wer arbeitet in der Bücherei mit? 

Alles ehrenamtlich engagierte Mütter! 
 
Also nun kann es losgehen. 
Wir sehen uns. 
Das Büchereiteam wartet auf dich...und natürlich auch auf Sie, 
liebe Eltern und Großeltern aus Hohenfurch.     
                                   

Wir kaufen ständig neue aktuelle Bücher ein 
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Breitbandausbau Hohenfurch

Internet ist aus dem heutigen Leben nicht mehr 
weg zu denken. Das hat auch die Gemeinde Ho-
hernfurch bereits 2008 erkannt und sich seitdem 
- mit Hilfe des Auerberglandes - intensiv mit den 
Ausbaumöglichkeiten befasst. Der Vertragsab-
schluss im Sommer 2009 sowie die Förderzusage 
über 70% Zuschuss waren wichtige Eckpunkte. 
Immerhin kostet der Ausbau 106.000,00 Euro!

Seit einigen Wochen sieht man nun die Arbeiten 
der Deutschen Telekom in Form von vier neuen 
Multifunktionsgehäusen und einige Tiefbauar-
beiten. Es folgen umfangreiche Neuverdrahtun-
gen in den Schaltschränken. Nach Auskunft der 
Deutschen Telekom werden Ende April die Ar-
beiten abgeschlossen sein. 

Allerdings gibt es noch eine Hürde für die Nut-
zung der neuen Geschwindigkeiten von bis zu 
16.000 kbit/s. Diese sind derzeit noch nicht über 
die normalen Vertriebswege der Kommunikati-
onsanbieter buchbar. Hintergrund ist die tech-
nische Arbeitsweise, dass die elektronischen 
Verfügbarkeitsabfragen für DSL auf Informati-
onen über die Leitungslängen beruhen. Bis diese 
Informationen aber an die neuen, kürzeren Lei-
tungslängen angepasst sind, dauert es noch eini-
ge Wochen.

Für Bestandskunden der Deutschen Telekom 
wird ein Vertriebsteam eingesetzt, welches In-
teressenten auf Wunsch speziell anspricht und 
berät. Neben der Frage, welche Geschwindigkei-
ten derzeit möglich sind wird auch die im Haus 
vorhandene Technik auf die Tauglichkeit mit der 
neuen Geschwindigkeit abgeprüft. 

Bitte beachten Sie: Auch wenn Sie bereits einen 
Vertrag haben, der eine höhere Geschwindigkeit 
vorsieht als momentan verfügbar, erfolgt keine 
automatische Umstellung! Auch Sie müssen sich 
bei der Telekom melden.

Bei der Vielzahl an Anschlüssen im Dorf wird es 
sicherlich zu der einen oder anderen Fehlschal-
tung oder Funktionsstörung kommen. Hierzu 
wird eine eigene Hotline geschaltet. Es wird eine 
örtliche Nummer in Schongau sein, keine anony-
me 0800er-Nummer! Diese Nummer veröffent-
lichen wir ab Fertigstellung der Bauarbeiten auf 
unserer Internetseite www.hohenfurch.de. 

Sollten schwerwiegendere Probleme auftreten, 
so hat die Gemeinde Kontakt zu einer weiteren 
Arbeitsgruppe, die diese Fehler dann schnells-
tens abstellen wird. 

Interessenenliste

Alle Bestandskunden der Deutschen Telekom 
sind herzlich aufgefordert, ihr Interesse an einer 
Geschwindigkeitserhöhung bzw. Neuschaltung 
von DSL durch Rückgabe des unten stehenden 
Abschnittes über die Gemeinde zu bekunden. 
Gerne können Sie sich auch in die aufl iegenden 
Listen in der Gemeinde eintragen. Ein Mitarbei-
ter der Deutschen Telekom wird sich dann mit 
Ihnen in Verbindung setzen.

Bitte bachten Sie:
Diese Interessensbekundung stellt keinen • 
Vertragsabschluss dar. 
Die Gemeinde ist jedoch nicht Vertragspart-• 
ner für einen Internetanschluss!

DSL Hohenfurch (Bestandskunden)

Rufnummer: 08861 / ___________  
(umzustellender Anschluss)

Name:  ____________________________

Kundennummer: _____________________
(siehe Ihre Telekom-Rechnung)

Rückrufnummer:      _____/______________
(Handy oder Festnetz)

Beste Anrufzeit: ______________________

Abgeben in der Gemeinde Hohenfurch, faxen an 
08861 / 90797 oder Daten in der ausliegenden 
Liste in der Gemeinde eintragen.


